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Die Abgeordneten Dr. ETTMAYER und Kollecen haben am 3.4.1990 

unter Z1. 5327/J-NR/1990 an mich eine schriftlichp parlamentari.-

sehe Anfraffe betreffend "fehlende Planstpllen im Rezirl{ Perr," 

gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"1) Ist es richtig, daß die Gendarmeriebeamten des BezirJ{s Pe rc 

ihre Arbeit unter dem systemisierten Stand durchfiihl'pn mi.is­

sen? 

2) Wie groß ist der Fehlstand? 

3) Bis wann soll dieser Fehlstand aufgefüllt weJ'rten?" 

Diese Anfrage beantworte ich wie fOlet: 

7,\!. f.~;:lg~_ ... J,) 

Der Bezirk Perg verfUgt Uber einen systemisierten Personalstand 

von 73 und einen t~tsächlichen von 71 Beamten (zwei Planstellen 

sind derzeit unbesetzt, und zwar eine W 2-Planstelle bpim Genrtar­

merieposten Grein und eine W 2-G bzw W 3-Planstelle beim Genrtarme­

rieposten Perg) . 
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Vom tatsächlichen Stand sind vier Beamtf> Z1I Dif-mst.stellen au0er­

halb des Bezirksbereiches Perg zugeteilt., so daß für die Dienst­

leistung im Bezirk Pel~g insgesamt 67 Beamt.e zur VerftifY,unr: stphen. 

In den letzten 15 Monaten lag der Uberstundendurchschnitt im 

Bezirk Perg bei 14,1 Ubetstunden pro Beamt.en und Monat, während 

der Uberstundendurchschnitt im gesamten Landesgendarmeriekommando 

im gleichen Zeitraum 18,6 überstunden bptragen hat. 

Von unzumutbar hohen Mehrdienstleistungen kann daher nicht gespro­

chen werden. 

(.1l_ET~g_~ __ 2) . 

Der tatsächliche Fehlstand beträgt einschließlich (\f>r Zuteilungen 

sechs Beamte. 

Zu Frag~ 3) 

Die Besetzung der freien Planstelle beim Gendarmerieposten Perr: 

wird voraussichtlich im Dezpmber 1990 und <11e bf>im Gendarmeriepo­

sten Grein im Juli 1991 erfolgen. 

Die bestehenden Zutei lungen können vorerst. nicht HufgehohpTI wer'­

den. Es sind jedoch auch andere Bezirke von solelIen Abkommandie­

rungen betroffen. 
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